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Z UGE S T EL LT DUR CH P O S T. AT
A M T L ICHE MI T T E ILUNG

S T A D T N A C H R I C H T E N

E R

Stadtamtsdirektor Horst Weilguni, MPA, Gemeindearzt-Stv. Dr. Ralf Österreicher, Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer, Gemeindearzt Dr. Christian Schäfer und Vizebürgermeister Hubert Hauer.

w w w.gmuend. at
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N E U E  G M Ü N D E R  G E M E I N D E Ä R Z T E 
H A B E N  I H R E N  D I E N S T  B E G O N N E N
Nachdem der langjährige Gmünder 
Gemeindearzt Dr. Djanig Topakian 
im Vorjahr als Gemeindearzt in den 
Ruhestand getreten ist, konnte nach 
schwieriger Suche nunmehr  
Dr. Christian Schäfer als neuer Ge-
meindearzt gewonnen werden.

Sein Arztkollege Dr. Ralf Österrei-
cher hat sich bereit erklärt, als zu-
sätzlicher Stellvertreter des Gemein-
dearztes zur Verfügung zu stehen. 
Beide betreiben im „Healthacross 

MED Gmünd“ eine Gemeinschafts-
praxis. Der Gmünder Arzt sowie 
Amtsarzt Dr. Georg Vitovec wird 
ebenfalls weiterhin als Stellvertreter 
zur Verfügung stehen. 
Zu den Aufgaben eines Gemeinde-
arztes gehört die Ausstellung von 
ärztlichen Zeugnissen und Befunden 
für den Gemeindedienst, die Tätig-
keit als medizinischer Sachverstän-
diger im Bauverfahren sowie bei 
Angelegenheiten des Bestattungs-
gesetzes (Totenbeschau). «

T H E M E N

A K T U E L L E S
• Naturpark Blockheide 
 feiert 60. Geburtstag
• Vorwort der Bürgermeisterin
• Aus dem Stadt- 
 und Gemeinderat
• Neuer Pachtvertrag für das
 Gmünder Strandbad
• Stadtkapelle Gmünd blickt
 auf tolles Vorjahr zurück

K U L T U R
• Neujahrskonzerte in Gmünd
• Neues Buch von Franz Drach
 zur Zwischenkriegszeit
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Mit der Eröffnung der Blockheide 
im Jahr 1964, also vor 60 Jahren, 
öffnete einer der ersten Naturparke 
Österreichs seine Pforten. Als Pio-
nier und Vorreiter der Naturpark-
idee in Österreich konnte die Block-
heide schon nach wenigen Jahren 
über eine Million Besucher zählen: 
Die Blockheide mauserte sich zum 
Tourismus-Hit des Waldviertels.

Die Blockheide gehört zu den  
bekanntesten Sehenswürdigkeiten  
Österreichs. Hier gibt es neben vie-
len sagenumwobenen Granitblöcken 
auch die bekannten Wackelsteine 

sowie eine Verzahnung von Wiesen, 
kleinteiligen Äckern und Mischwäl-
dern mit eingestreuten Granitfelsen. 

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer: 
„Seit mittlerweile sechs Jahrzehnten 
steht der Naturpark Blockheide für 
Ruhe und Erholung in einem beson-
deren Fleck unserer Heimat und ist 
zu einem touristischen Aushänge-
schild unserer Region geworden. Mit 
über 100.000 Besuchern pro Jahr ist 
der Naturpark Blockheide ein wich-
tiges Zugpferd im Waldviertel-Tou-
rismus.“ Zahlreiche Veranstaltungen 
im Jubiläumsjahr werden im Zei-

chen des 60. Geburtstages stehen, 
hier finden Sie schon jetzt eine kurze 
Übersicht über einige Highlights:

Sonnwendfeier 2024:
Fr, 21. Juni 2024, ab 18:00 Uhr
beim Blockheideturm

Blockheidefest 2024:
So, 4. August 2024, ab 10:00 Uhr 
beim Blockheidezentrum (Turm)

Ausstellung im Carl Hermann Haus
„C. Hermann u. 60 Jahre Blockheide“:
Jeden Sonntag zwischen 2. Juni 
2024 bis 29. September 2024. «

J U B I L Ä U M S J A H R :  D I E  B L O C K H E I D E  W I R D  6 O  J A H R E

Vor 60 Jahren wurde der Naturpark Blockheide Gmünd-Eibenstein eröffnet. Das Jahr 2024 steht deshalb im Zeichen dieses Jubiläums. 
Zahlreiche Veranstaltungen werden sich mit diesem Jubiläum auseinandersetzen.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Ich hoffe, Sie haben schöne Feiertage 
verbracht und auch etwas Erholung im 
Kreis Ihrer Lieben gefunden. Für 2024 
wünsche ich Ihnen nochmals alles Gute 
und vor allem Gesundheit!

Unser Naturpark Blockheide begeht 
in diesem Jahr seinen 60. Geburtstag: 
Sechs Jahrzehnte voller Schönheit, 
Gemeinschaft und schöner Momente in 
der Natur. Wir alle sind stolz auf unseren 

Naturpark, er begleitet unser Leben und 
zieht seit 1964 jedes Jahr viele Menschen 
in unsere Stadt. 
Ich freue mich 
deshalb auch auf 
viele Begegnungen 
im Jubiläumsjahr 
in unserem Natur-
park Blockheide.

Ein bedeutender Schritt, der bereits 
in diesem Jahr getan werden konnte, 
betrifft das „Gmünder Strandbad“. Wir 
sind sehr froh darüber, dass wir mit den 
neuen Eigentümern schon sehr früh 
in Kontakt getreten sind und dadurch 
die Zukunft des Strandbades absichern 
konnten. Der erfolgreiche Abschluss des 
neuen Pachtvertrages verspricht nicht 
nur die Fortführung dieses beliebten 
Erholungsortes, sondern zeigt auch die 
Entschlossenheit, die Freizeitmöglich-
keiten für die Bürgerinnen und Bürger 
weiterzuentwickeln. Dafür möchte ich 
allen Beteiligten im Namen der Stadtge-
meinde herzlich danken!

Die kommenden Jahre mögen von Her- 
ausforderungen geprägt sein, doch wir 

sind zuversichtlich, 
dass sie ebenso 
von Erfolgen, Zu-
sammenhalt und 
einem starken Ge-
meinschaftsgeist 

begleitet werden. Wir alle wissen, dass 
ein Jahreswechsel kein Neustart ist. 
Aber: Ein neues Jahr bringt immer neue 
Chancen und Erneuerungen mit sich, so 
auch dieses.

Liebe Gmünderinnen und Gmünder, 
ich möchte allen Danke sagen, die mit 
ihrem Engagement und ihrer Begeis-
terung dazu beitragen, unsere Stadt zu 
einem lebendigen und großartigen Ort 
zu gestalten.

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

» Ein neues Jahr bringt immer 

neue Chancen und Erneuerun-

gen, so auch dieses.  «   
Bgm. Helga Rosenmayer

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S : 
„ G M Ü N D E R  E I S L A U F S P A S S ”  G E H T  I N  Z W E I T E  R U N D E

Auch heuer kann man am ehemaligen Sportplatz des SV Gmünd auf einer 
Fläche von rund 600 Quadratmetern ganz unabhängig von zugefrorenen Seen 
dem Eislaufsport nachgehen, und das sogar kostenlos.
Die Eislaufanlage am ehemaligen Fußballplatz des SV Gmünd (Schremser 
Straße/Zugang Teichkettenweg) ist vom Stadtzentrum aus zu Fuß erreichbar. 
Neben WCs und Anziehmöglichkeiten stehen auch ausreichend Parkplätze für 
Gäste zur Verfügung. Geöffnet ist der Eislaufplatz während der Saison 
(bis einschließlich Ostern) täglich von 8:00 bis 21:00 Uhr!
Die Eislauffläche der Firma Like-Ice ist unbedenklich für Natur, Menschen und Tiere und kommt dabei ohne 
Strom, Wasser oder teure Maschinen aus. Like-Ice ist zwar kein Eis, aber sehr nahe dran und völlig 
wetterunabhängig. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

A U S  D E M  G M Ü N D E R  S T A D T -  U N D  G E M E I N D E R A T
In der Stadtratssitzung vom  
4. Dezember 2023 sowie in  
der Gemeinderatssitzung vom  
12. Dezember 2023 wurden u.a.  
folgende Beschlüsse gefasst: 

V OR A N S C HL AG
F ÜR D A S  J A HR 2 O 24

Im Jahr 2024 kann bei gleichblei-
benden Einnahmen und bei gleich-
zeitig höheren Ausgaben aufgrund 
gesetzlicher Verpflichtungen in 
Höhe von rund € 1.258.000,-- (zB für 
Gehälter, Krankenanstaltenbeitrag, 
Sozialhilfe-Umlage, Kinder- und 
Sozialhilfe-Umlage und sonstigen 
Kostensteigerungen aufgrund der 
Inflation) kein ausgeglichener Voran-
schlag erstellt werden. Das jährliche 
Haushaltspotential (Differenz der 
wiederkehrenden Mittelaufbringung 
und der wiederkehrenden Mittel-

verwendung unter Berücksichtigung 
der entsprechenden Forderungen 
und Verbindlichkeiten) ist im Haus-
haltsjahr 2024 ausgeglichen. Die ge-
samten Erträge betragen im Finanz-
jahr 2024 rund € 23.758.600,--. Die 
Aufwendungen liegen im Finanzjahr 
2024 bei rund € 25.024.400,--. 
Insgesamt wird im Voranschlag 2024 
ein negatives Nettoergebnis in der 
Höhe von € 1.265.800,-- erwartet. Der 
Stand der Finanzschulden beträgt 
zum 31.12.2024 voraussichtlich € 
38.285.700,--, wobei festzuhalten ist, 
dass hier auch geplante Darlehens-
aufnahmen in Höhe von € 2,5 Mio. für 
zukünftige Projekte dem Schulden-
stand hinzugerechnet werden.  
Rund 45 % der Schulden sind durch 
Gebührenhaushalte und Mietein-
nahmen gedeckt, 38 % der Schulden 
entfallen auf die endfälligen Fremd-
währungskredite. Im kommenden 

Jahr sind Auszahlungen aus der 
Tilgung von Finanzschulden in der 
Höhe von € 1.960.500,-- budgetiert.

VERGABE KULTUR-, SPORT-
UND VEREINSFÖRDERUNG

Der Gemeinderat der Stadt Gmünd
hat die jährliche Nachwuchsförde-
rung an Gmünder Sportvereine mit
insgesamt € 8.100,-- beschlossen.
Die Stadtgemeinde fördert alljähr-
lich ihre Vereine. So wurden weiters 
€ 8.600,-- an Sportvereine sowie  
€ 7.270,-- an Kultur-, Jugend- und 
Vereinsförderungen durch den
Gemeinderat vergeben.

NE UF E S T L E G UNG V ON
G R UND S T ÜC K S P R E I S E N

In der Gemeinderatssitzung vom
28. Februar 2005 wurde festgelegt,

FINANZWIRTSCHAFT
zB Kapitalansparungen, 
Zinsendienst 
2,68 % | € 564.800,--

VERTRETUNGSKÖRPER UND 
ALLGEMEINE VERWALTUNG
zB Amtsgebäude, Bezüge, IT und EDV
12,86 % | € 2.710.700,--

ÖFFENTLICHE ORDNUNG
UND SICHERHEIT
zB Sicherheit, Feuerwehr, Zivilschutz
2,19 % | € 462.100,--

UNTERRICHT, ERZIEHUNG, 
SPORT, WISSENSCHAFT
zB Kindergärten, Schulen
14,55 %  | € 3.066.800,--

KUNST, KULTUR 
UND KULTUS
zB Museen, Denkmalpflege,
Kulturveranstaltungen
2,67 % | € 563.300,--

SOZIALE WOHLFAHRT
UND WOHNBAUFÖRD.
zB sämtl. Sozialausgaben, 
Essen auf Rädern
11,17 % | € 2.354.500,--

GESUNDHEIT
zB Beiträge zur Krankenanstalt, 
Rettungsdienst, Umweltschutz
12,82 % | € 2.701.900,--

STRASSEN- UND 
WASSERBAU, VERKEHR
zB Instandhaltung Straßen, Geh-, Radwege
3,35 % | € 706.800,--

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
zB Fremdenverkehr, 
Zuschüsse „Echt Gmünd“
0,72 % | € 151.000,--

DIENSTLEISTUNGEN
zB Wasserversorgung,
Gemeindewohnungen, 
Abwasserbeseitigung, 
Friedhof, Bestattung, 
Beleuchtung, 
Wirtschaftshof
36,97 % |
7.790.100,--

V O R A N S C H L A G
F Ü R  2 O 2 4

FINANZIERUNGSHAUSHALT 2O24

(Auszahlungen operative Gebarung)

Weitere Infos:  www.offenerhaushalt.at
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

EHRUNGEN DES LANDES  Wir gratulieren MedR Dr. Michael 
Böhm (Silbernes Komturkreuz) sowie EHBI Reinhard Czuchal 
(Ehrenzeichen des Bundeslandes) zu ihren Auszeichnungen.

LESUNG IN DER BÜCHEREI  Lustige Kurzgeschichten rund 
um Weihnachten gab es bei der Lesung mit Katharina Grab-
ner-Hayden in der Städtischen Bücherei Gmünd.

dass der Kaufpreis/m² für Bau-
grundstücke an den Verbraucher-
preisindex gebunden und jährlich
neu festgelegt werden soll. Die bis-
herigen Kaufpreise wurden um ca.
5,4 % erhöht. Die aktuellen Preise 
finden Sie auf der Website der Stadt-
gemeinde Gmünd www.gmuend.at.

IN T E G R IE R T E S S TA D T-
E N T W IC K L UNG S K ON Z E P T

Im Zuge der Stadterneuerung wurde 
ein ISEK (Integriertes Stadtentwick-
lungskonzept) als Grundlage zur 
Umsetzung von Maßnahmen zur 
Stärkung der Ortskerne erstellt. Der 
Gemeinderat hat in seiner Sitzung die 
Zustimmung ausgesprochen.

A R B E I T S V E R G A B E 
D AC HDE C K E R A R B E I T E N 

In der Gemeinderatssitzung vom  
27. März 2023 wurde die Firma  
Reitter, Gmünd mit den Bauspengler- 
und Dachdeckerarbeiten im Zuge der 
Sanierungs- und Verbesserungsar-
beiten des Gemeindewohnhauses 
Schremser Straße 4 beauftragt. Die 
Firma Reitter hat nun bekanntgege-
ben, die unternehmerische Tätigkeit 
mit Jahresende 2023 einzustellen. 
Nach einer nun erfolgten Angebots-
einholung wurde die Firma Eschel-
müller, Litschau, mit einem Angebot-

spreis von € 40.878,92 inkl. USt. mit 
den Arbeiten beauftragt.

2 .  N AC H T R AG S -
V OR A N S C HL AG

Für die Projekte „Hochwasserschutz 
allgemein (Anteil Stadtgemeinde 
Gmünd)“ und „Ankauf von Grundstü-
cken“ wurden im Rahmen des 2. Nach-
tragsvoranschlages die Projekte samt 
dazugehörigen Darlehensaufnahmen 
budgetiert. Für das Darlehen für die 
Grundstücksankäufe wird nach Be-
schlussfassung um Aufnahme in die 
Landesfinanzsonderaktion angesucht 
(Zinszuschuss ca. 3 %).

D A R L E HE N S AUF N A HME N
F ÜR  P R O JE K T E

Zur Finanzierung der „Dachsanie-
rung FF-Gmünd“ wurde ein Darlehen 
in der Höhe von € 400.000,-- mit einer 
Gesamtlaufzeit von 15 Jahren bei der 
Sparkasse Horn-Ravelsbach-Kirch-
berg AG (Variable Verzinsung, Zins-
satz 4,395 %) beschlossen. Für die 
Finanzierung des Vorhabens „Ankauf 
von Grundstücken“ wurde ein Darle-
hen in der Höhe von € 500.000,-- mit 
einer Gesamtlaufzeit von 10 Jahren 
bei der Sparkasse Horn-Ravelsbach-
Kirchberg AG (Variable Verzinsung, 
Zinssatz 4,395 %) beschlossen. Zur 
Finanzierung des Vorhabens „Hoch-

wasserschutz allgemein (Anteil Stadt-
gemeinde)“ wurde ein Darlehen in der 
Höhe von € 800.000,-- mit einer Ge-
samtlaufzeit von 20 Jahren ebenfalls 
bei der Sparkasse Horn-Ravelsbach-
Kirchberg AG (Variable Verzinsung, 
Zinssatz 4,395 %). Bei den Darlehen 
gilt ein Aufschlag auf den 6-Monats-
Euribor von 0,44 %.

A B Ä NDE R UNG F ÖR DE R UNG
C O ² - NE U T R A L E A NL AGE N

Die Stadtgemeinde Gmünd fördert 
die Nutzung von CO²-neutralen Ener-
gieanlagen und Heizungssystemen. 
In der vergangenen Sitzung des 
Gemeinderates wurde die seit vier 
Jahren gültige Förderrichtlinie ange-
passt. Die Frist wurde aufgrund der 
verlängerten Lieferzeiten und lang-
wierigen Förderabwicklung bei den 
anderen Förderstellen verlängert. 
Künftig wird auch die Anschaffung 
von Wärmepumpen gefördert. Die 
gültige Richtlinie finden Sie unter 
www.gmuend.at.

G R UND S AT Z B E S C HL U S S
NE UB AU F E UE R W E HR H AU S

Der Gemeinderat der Stadt Gmünd 
hat den Grundsatzbeschluss für den 
Neubau des Feuerwehrhauses der 
Freiwilligen Feuerwehr Gmünd-Brei-
tensee gefasst. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

A N M E L D U N G  F Ü R  K I N D E R G A R T E N
Die Anmeldungen zum Kinder-
gartenbesuch für das Kindergar-
tenjahr 2024/2025 in einem der 
Gmünder NÖ Landeskindergär-
ten finden im Stadtamt Gmünd 
nach telefonischer Terminverein-
barung (02852/52506-202) statt.

Sie können Ihr Kind im Gmünder 
Stadtamt in der Zeit vom 22. bis 26. 
Jänner 2024, während den Amts-
stunden (Montag bis Freitag von 
8:00 bis 12:00 Uhr und Dienstag 
zusätzlich von 13:00 bis 17:00 Uhr) 
anmelden. Aufnahmevorausset-
zung für einen Platz in einem der 
Kindergärten ist, dass das Kind 
und mindestens ein Erziehungs-
berechtigter den Hauptwohnsitz in 

der Stadtgemeinde haben. Das Min-
destalter beträgt 2 ½ Jahre (bis zum 
Geburtsmonat Dezember 2022). Bei 
Engpässen erfolgt die Aufnahme 
der Kinder nach dem Geburtsda-
tum. Für Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen und 2½-jährige Kin-
der ist eine zeitgerechte Anmeldung 
empfehlenswert, da die Höchstzahl 
begrenzt ist. «

ADVENTKALENDERERÖFFNUNG  Im Advent verwandelte sich 
das Gesundheitszentrum am Stadtplatz in einen Adventkalen-
der, der von Schülern des Gymnasiums gestaltet wurde.

AUFTAKT FÜR DEN LICHTERGLANZ  Zusammen mit „Echt 
Gmünd“, dem Roten Kreuz und der Stadtkapelle wurde wieder 
die Gmünder Weihnachtsbeleuchtung in Betrieb genommen. 

RINDENMULCH GESPONSERT  Die Firma „Waldviertler Rinden-
produkte - Schulz GmbH“ stellte der Stadtgemeinde Gmünd 
kostenlos eine Ladung Rindenmulch zur Verfügung.

GEBAUT AUF LEIDENSCHAFT

LEYRER + GRAF
Baugesellscha  m.b.H.

Hochbau | Tie� au | Energie + Telekom | Holztechnik

L I T E R A R I S C H E  S T U N D E 
Z U M  B U C H  „ D I E  W I R T I N N E N “
Im Rahmen des Formates „Litera-
rische Stunde“ findet am Donners-
tag, dem 18. Jänner 
2024 um 18:00 Uhr 
in der Städtischen 
Bücherei Gmünd 
eine Buchbespre-
chung statt. 
Alle interessierten 
Leser sind eingela-
den, das Buch „Die 
Wirtinnen“ von Silvia Pistotnig zu 
lesen und darüber zu diskutieren. 
Es handelt über ein Gasthaus auf 
dem Land, drei Frauen, drei Gene-
rationen, drei Geschichten.
Der Eintritt ist frei! «

K U R Z N O T I Z
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Seit dem Jahr 2014 hat sich das 
Gmünder Strandbad zu einer be-
liebten Freizeiteinrichtung in der 
Bezirkshauptstadt entwickelt. Nun 
konnte mit dem neuen Eigentümer 
ein neuer Pachtvertrag auf unbe-
stimmte Zeit abgeschlossen werden 
und damit der Badebetrieb für die 
Bevölkerung gesichert werden.

Der neue Pachtvertrag beginnt ab 
1. Jänner 2024 und wurde auf un-
bestimmte Zeit abgeschlossen. Der 
neue Eigentümer verzichtet für den 
Zeitraum von zehn Jahren auf sein 
Kündigungsrecht. 

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer 
freut sich, dass damit die Zukunft 
des „Gmünder Strandbades“ wei-
terhin auf feste Beine gestellt ist: 
„Wir sind sehr froh darüber, dass wir 
mit den neuen Eigentümern schon 
sehr früh in Kontakt getreten sind. 
Diese guten Gespräche haben es 
nun ermöglicht, den bestehenden 

Pachtvertrag zu verlängern und da-
mit der Bevölkerung und den vielen 
Besuchern auch für die Zukunft die 
einzigartige Einrichtung im Gmünder 
Strandbad anbieten zu können.“ Als  
jährlicher Pachtzins wurde ein Betrag 
von € 6.000,--, exkl. USt, vereinbart.

Mit dem „Gmünder Strandbad“ 
wurde, so Rosenmayer, ein weiteres 

landschaftliches Naherholungsge-
biet in der Stadt Gmünd erschlos-
sen. Seit der Eröffnung steht auf 
insgesamt fünf Hektar Wasserfläche 
viel Platz zur Abkühlung für die je-
des Jahr in Scharen kommenden 
Gäste zur Verfügung. Davon sind 
etwa 1,8 Hektar als Regenerations-
fläche für Wasserlebewesen vom 
Badebereich abgetrennt. «

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
DER GMÜNDER S TADTPL AT Z
UM DA S JAHR 19OO

Die Grundzüge des Gmünder Stadt-
platzes wurden um das Jahr 1200 
angelegt, als Hadmar II. von Kuenring 
an der Mündung von Lainsitz und 
Braunau eine planmäßig befestigte 
Siedlung errichtete. Das „Alte Rat-
haus“ stammt aus dem 16. Jahrhun-
dert, die beiden Zwiebeltürme wur-
den im Jahr 1905 wegen Baufälligkeit 
abgetragen. Im Rahmen einer umfas-
senden Sanierung des Gebäudes im 
Jahre 1988 wurden die Türme wieder 
neu aufgebaut. «

N E U E R  P A C H T V E R T R A G  F Ü R  „ G M Ü N D E R  S T R A N D B A D ”

In der vergangenen Gemeinderatssitzung wurde der Pachtvertrag mit den neuen 
Eigentümern des „Gmünder Strandbades“ beschlossen.
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Georg-Prunner-Gasse

S T R A S S E N N A M E N

Georg Prunner war Schneider und 
gehörte zu den wichtigsten Anführern 
des „Waldviertler Bauernaufstandes“. 
Nachdem es am 30. Dezember 1596 
in Gmünd zu Verhandlungen mit dem 
kaiserlichen Herold gekommen war, 
wurde ein Revers unterfertigt, in dem 
geregelt wurde, die Waffen niederzu-
legen und abzuziehen. Jedoch hielt 
sich Prunner nicht an den „Vertrag 
von Gmünd“. «

F A C E B O O K

B E S U C H E N  S I E  D I E
S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D 
A U C H  A U F  F A C E B O O K !

www.facebook.com/gmuend.at

Wie bereits in den Vorjahren soll 
der Heizkostenzuschuss der Stadt-
gemeinde Gmünd weitergeführt 
werden. Alle sozial bedürftigen 
Personen in der Stadtgemeinde 
Gmünd sollen unter bestimmten 
Voraussetzungen für die Wintersai-
son 2023/2024 einen Heizkostenzu-
schuss in der Höhe von € 60,-- pro 
Haushalt erhalten.
 
Dieser Zuschuss soll den betrof-
fenen Menschen in unserer Gemein-
de helfen, ihre Grundversorgung 
sicherzustellen. Die Auszahlung der 
€ 60,-- seitens der Stadtgemeinde 
Gmünd soll nach Beendigung der 
Antragstellung für den NÖ Heizko-
stenzuschuss erfolgen. Die Auszah-
lung erfolgt automatisch nach dem 
Ende der Antragsfrist.

Für den Heizkostenzuschuss 
2023/2024 des Landes Niederöster-
reich ist derzeit (Stand Mitte Dezem-
ber 2023) noch keine Beantragung 
möglich. Sobald konkrete Förder-
richtlinien beschlossen wurden, fin-
den Sie diese Informationen auf der 
Website der Stadtgemeinde Gmünd 
(www.gmuend.at). «

Z U S C H U S S  Z U  D E N  H E I Z K O S T E N

Um den aktuellen und künftigen An-
forderungen wie Photovoltaik-Anla-
gen, Wärmepumpen oder der E-Mo-
bilität zu entsprechen, modernisiert 
die EVN Tochter Netz NÖ laufend die 
Netzinfrastruktur in Gmünd. Kon-
kret wurden in den letzten beiden 
Jahren sechs neue Trafostationen 
errichtet, sowie rund 3.600 Meter 
neue Mittel- und Niederspannungs-
kabeln erneuert und verstärkt.

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer 
freut sich über die Modernisierung 
der Netzinfrastruktur: „Wir rechnen 
hier mit einem starken Ausbau der 
erneuerbaren Energien – allen vo-
ran mit vielen Photovoltaikanlagen. 
Dafür brauchen wir starke Netze“. 
Um die Ziele der österreichischen 
Klima- und Energiestrategie „auf 

den Boden bringen zu können“, steht 
die Netz NÖ vor einer gewaltigen 
Herausforderung. Das Stromnetz 
muss in vergleichbar kurzer Zeit auf 
den verschiedenen Ebenen moderni-
siert und ausgebaut werden. „Diese 

Maßnahmen erhöhen die Versor-
gungssicherheit in der Region und 
ermöglichen den Anschluss weiterer 
Photovoltaik-Anlagen“, erläutert 
Netz NÖ Service Center Leiter 
Gmünd Walter Trachsler. «

S T R O M N E T Z  I N  D E R  S T A D T  G M Ü N D  Z U K U N F T S F I T

Vor der neuen Trafostation in der Schremser Straße (von links). Techniker Roland Wall-
ner, Vizebürgermeister Hubert Hauer, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, Leiter Netz 
NÖ Service Center Gmünd Walter Trachsler sowie Stadtbaudirektor DI (FH) Michael Prinz.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

I N F O S  D E R  S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D
R ÄUM- UND S T RE UP F L ICH T: 
DIE REGE L N IN DE R S T VO 

Laut Straßenverkehrsordnung (StVO) 
sind Haus- und Grundstückseigentü-
mer verpflichtet, die dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege, einschließlich Stiegenan-
lagen, entlang der Liegenschaft in 
der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr, von 
Schnee und Verunreinigung zu säu-
bern sowie bei Schnee und Glatteis 
zu bestreuen.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in 

einer Breite von einem Meter zu
säubern und zu bestreuen. Dies gilt 
auch für Eigentümer von Verkaufs-
hütten und nicht verbauten Grund-
stücken.

Die Straßenverkehrsordnung ver-
pflichtet die Eigentümer außerdem, 
dafür zu sorgen, dass Schnee-
wächten und Eisbildungen von den 
an der Straße gelegenen Dächern 
entfernt werden. Die Arbeiten dürfen 
Straßenbenützer weder gefährden 
noch behindern, wenn nötig sind die 
gefährdeten Straßenstellen zu kenn-
zeichnen oder abzuschranken.

Eine Vernachlässigung der ange-
führten Pflichten kann (neben Ver-
waltungsstrafen) zu straf- und zivil-
gerichtlichen Verurteilungen führen, 
wenn es zu einem Unfall kommt. «

S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D

René Schreiber & Peter Haumer

Schremser Straße 6 | 3950 Gmünd
 02852/52506-130 bzw. 131

Ende November 2023 wurde das 
Forschungsprojekt „TeichFit“ im 
Gmünder Palmenhaus präsentiert. 
In den kommenden Jahren soll un-
ter der Leitung von Dr. Martin Kainz 
von der Donau-Universität Krems 
die Region mit ihrer Teichlandschaft 
weltweit als Modellregion für Nach-
haltigkeit, klimafitte Lebensräume 
und Gesundheit etabliert werden.

Das Waldviertel ist mit seinen fast 
2.500 Fischteichen sehr wasser-
reich, wobei der Bezirk Gmünd mit 
862 Teichen die höchste Teichdichte 
im Waldviertel hat. Neben der hohen 
gesundheitlichen Bedeutung von 
Karpfen aus dem Waldviertel sind 
die Fischteiche auch von großer 
ökologischer und gesellschaftlicher 
Bedeutung, denn sie sind wichtige 
Stabilisatoren für das regionale 
Klima und die Biodiversität in den 
Teichen sowie in deren umliegenden 
Ökosystemen (Teichlandschaft). 

Ziel von TeichFit ist es, eine nach-
haltige Verbindung zwischen den 
schützenswerten Teichen und der 
menschlichen Gesundheit zu schaf-
fen und langfristig zu erhalten. 

Beim Projektauftakt wurden bereits 
erste Ergebnisse präsentiert:
• Karpfenteiche haben eine hohe 

Biodiversität von Algen und 
Zooplankton, höher als in natür-
lichen Seen (zB Lunzer See)

• Insektenlarven, die aus den 

Teichen fliegen, bringen jedes 
Jahr viele Tonnen von essen-
ziellen Nährstoffen zu deren 
Räubern (Vögel, Spinnen, Fle-
dermäuse) und bedingen deren 
Existenz und Biodiversität.

• Karpfen sind reich an langket-
tigen Omega-3 Fettsäuren und 
haben fast keine Schadstoffe. 

• Der jährliche Ertrag von Wald-
viertler Karpfen kann über vier 
Millionen Menschen mit Ome-
ga-3 Fettsäuren versorgen. «

G E L U N G E N E R  A U F T A K T  F Ü R  P R O J E K T  „ T E I C H F I T ”

Bei der Auftaktveranstaltung des Forschungsprojektes „TeichFit“ konnten von den 
Projektleitern bereits erste Ergebnisse präsentiert werden.



10

E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Josef Nissl, Hamerlinggasse 41

Ulrike Neuhauser, Hans-Lenz-Straße 10-12

Josef Semper, Bleylebenstraße 3

Helga Pollak, Schögglgasse 1

Maria Halmenschlager, Untere Böhmzeil 9

Herma Wandaller, Johann-Strauß-Gasse 2

Hermann Neunteufel, Franz-Jonas-Straße 9

Helmut Kreindl, Walterstraße 8

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Hertha Kremser, Schloßparkgasse 43

Ingeborg Korbel, Eduard-Heinzl-Gasse 16

Margit Eigenschink, Kirchengasse 27

Klothilde Döller, Bahnhofstraße 57

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Gerlinde Porsch, Passauer Gasse 22

Maria Spiesmaier, Haid 19

W I R  G R A T U L I E R E NA U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Omar Al Saidi

S T E R B E F Ä L L E :
Klaus Chlebecek, 66 Jahre

Maria Koutny, 94 Jahre
Elfriede Feiler, 87 Jahre

Gertrude Koller, 88 Jahre
Rosa Strasser, 85 Jahre
Emma Schandl, 84 Jahre
Franz Gallistl, 82 Jahre

Stephan Hobiger, 76 Jahre 

WIR GRATULIEREN Frau Hilda Resanka zu ihrem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Dipl.-Ing. Dr. Dieter 
Heinisch zu seinem 85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Johann Leidenfrost zu 
seinem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Ulrike Koller zu ihrem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Ingrid Wurz zu ihrem 
80. Geburtstag sehr herzlich.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
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T E R M I N K A L E N D E R 
Fr 12.01. Rauchfangkehrerball, 19:30 Uhr, Sole Felsen Welt
Sa 13.01. Polizeiball, 20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
So 14.01. Kinderkostümball der Gmünder Volkspartei, 14:00 Uhr, Palmenhaus
Di 16.01. Neujahrskonzert der NÖ Tonkünstler, 19:00 Uhr, Stadthalle Schrems
Do 18.01. Literarische Stunde „Die Wirtinnen“, 18:00 Uhr, Städtische Bücherei
Fr 19.01. 2. Eisparty des SV Eibenstein und Vereins Zivilschutz, 16:00 Uhr, Eislaufplatz
Sa 20.01. Eisparty des SV Eibenstein, 16:00 Uhr, Kinderspielplatz Kleineibenstein
So 21.01. Kinderkostümball der Kinderfreunde, 14:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
Mi 24.01. Kinderkonzert mit „Allegro Vivo“, 17:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Mi 24.01. Neujahrskonzert von „Allegro Vivo“, 19:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Do 25.01. Gesundheitstreff „Radioaktive Strahlung in Medizin und Umwelt“,  

19:30 Uhr, Hotel Sole Felsen Welt
Sa 27.01. Gedenkfeier zum Holocaust-Gedenktag, 14:00 Uhr, Treffpunkt Ecke 
  Schubertplatz/Conrathstraße in Gmünd-Neustadt
Do 01.02. Open Night des Schulzentrums Gmünd, 17:00 - 19:00 Uhr, Schulzentrum Gmünd

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  W W W . G M U E N D . A T
Die Stadtgemeinde Gmünd bietet online die Möglichkeit, Veranstaltungstermine in den 
Veranstaltungskalender einzutragen. Die Eingabe kann direkt auf der Website der Stadtgemeinde 
Gmünd (www.gmuend.at) nach der Erstellung eines Benutzerkontos erfolgen.

So gelangen Sie zum  Online-Formular:
www.gmuend.at | Events/Kultur/Freizeit | Veranstaltungen | Veranstaltung eintragen

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 11.01. „Ingeborg Bachmann - Reise in die Wüste“ (Margarethe von Trotta, 110 min)
  Eindringliches Drama über die leidenschaftliche und zerstörerische Liebes-

beziehung der großen Lyrikerin mit dem Schweizer Schriftsteller Max Frisch, 
die sie von Paris, Zürich nach Rom führt. Bei einer Reise in die Wüste Ägyp-
tens versucht sie, ihre Beziehung zu verarbeiten und sich davon zu lösen. 
Vicky Krieps verwandelt sich virtuos in die Titelheldin.

E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 8
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NEUJAHRSKONZERT
NÖ TONKÜNSTLER

Di, 16. Jänner 2024, 
19:00 Uhr, Stadthalle Schrems

Karten bei den Stadtgemeinden 
Gmünd und Schrems 

AK: € 35,--  |  VVK: € 30,--

GMÜNDER
P OL I Z E IB A L L

Sa, 13. Jänner 2024, 
20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd

„For You“, Tombola, Damenspende, 
Reservierung unter 059133-3400 

(VVK: € 10,--, AK: € 12,--)

NEUJAHRSKONZERT
ALLEGRO VIVO

Mi, 24. Jänner 2024, 
19:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche

Karten im Bürgerservice
der Stadtgemeinde Gmünd

Kat. 1: € 35,--  |  Kat. 2: € 29,--
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
» MUTTERBERATUNG
 jeden 2. Mittwoch im Monat
 8:45 bis 9:45 Uhr
 Ordination Dr. Andreas Helfert
 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

» STILLBERATUNG
 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
 10:00 bis 11:00 Uhr
 Infos/Leitung: Stillberaterin 
 Karin Opelka, ElternKind & 
 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
  3950 Gmünd-Großeibenstein, 
  0650/5231633

» BABY- UND STILLGRUPPE 
 jeden 3. Mittwoch im Monat
 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
 Leitung: ET Karin Opelka 
 (Stillberaterin LLL), ElternKind & 
 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
  3950 Gmünd-Großeibenstein, 
  0650/5231633

» BEGEGNUNGSCAFÉ „GMÜND HILFT“
 jeden Freitag (17:00 - 19:00 Uhr)
 Weitere Informationen: 
 www.gmuend-hilft.at

» RECHTSBERATUNG  (KOSTENLOS)
 Infos zur kostenlosen Rechts-
 beratung: www.raknoe.at und   
 unter  02742/716500

» SCHULDNERBERATUNG
 Büro der Schuldnerberatung,
 Landstraße 52, 3910 Zwettl
 Termine:  02822/57036

» AK KONSUMENTENBERATUNG
 Mo 08.01., Mo 22.01.
 9:30 bis 11:30 Uhr
 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
 Straße 19,  05717125450

» SPRECHTAG DER PENSIONS-
 VERSICHERUNGSANSTALT
 Termin ausschließlich nach tel.  
 Vereinbarung:  050303-32170

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER BAUERN
 Termine:  05025940500
 bzw. unter noe.lko.at,

 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
 Bahnhofstraße 12

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER SELBSTÄNDIGEN
 Termine unter www.svs.at
 13:00 - 15:00 Uhr
 Bezirksbauernkammer,
 Bahnhofstraße 12, Termin-
 vereinbarung:  050808808

» KRIEGSOPFER- UND 
 BEHINDERTENVERBAND
 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
 13:00 bis 14:30 Uhr
 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
 Anmeldung:  01/4061586-47

» BERATUNGSZENTRUM 
 DER CARITAS
 Pestalozzigasse 3,  51099-0
 Das Beratungszentrum steht  
 telefonisch bezüglich Themen 
 wie Arbeitsassistenz, 
 Drogenberatung, psycho-
 sozialer Dienst jederzeit 
 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
 zur Verfügung!
 Clearing für Jugendliche:
  0676/83844485

» SCHÜLER- UND 
 ELTERNHOTLINE
 Unverbindliche telef. Auskünfte     
 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
 für Psychologische Diagnostik,
 Mag. Thomas Halmetschlager, 
 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

» KINDERSCHUTZZENTRUM
 WALDVIERTEL
 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
 bis 11:00 Uhr sowie Di 
 von 13:00 bis 15:00 Uhr
 Beratungsstelle für sexuelle, 
 physische und psychische  
 Gewalt, Familienberatungs- 
 stelle, Prozessbegleitung, 
 Scheidungsgespräche
 nach § 95, Abs. 1a
 Schremser Straße 4, 
  02852/20435

» CARITAS FAMILIENBERATUNG,   
 MÄNNERBERATUNG UND
 PSYCHOTHERAPIE
 Sigismundg. 2,  02852/51699
 Ehe-, Partner-, Familien- und 
 Lebensberatung, Beratung für 
 traumatisierte Menschen und 
 deren Angehörige, Männer-
 beratung und Rechtsberatung,
 Elternberatung nach § 95

 Familienberatung bei Gericht 
 Scheidung, familiäre Konflikte,  
 Trennung, kostenfrei, vertraulich!
 Telefonische Informationen:
  0676/838447383

» CARITAS SOZIALSTATION
 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
 Betreuung und Pflege zu Hause
 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP  
 Martin Taufner (Einsatzleiter)
  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
 SOZIALSTATION GMÜND
 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr,
 Do von 8:00 bis 15:00, 
 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
 Teichgasse),  0676/870057140, 
 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
 Heimhilfe, Notruftelefon, 
 Organisation von Heilbehelfen, 
 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
 Hilfe und Pflege daheim
 Conrathstraße 38,   53259, 
 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

» BILDUNGSBERATUNG
 NIEDERÖSTERREICH
 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
  02742/2809186, Beratung bei 
 Schulproblemen u. Bildungsfragen

 Bildungsberatung NÖ
 (Ing. Gerald Hehenberger): 
 Termine unter der Website
 www.bildungsberatung-noe.at,
   0676/3737558

» ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
  SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
 DEMENZERKRANKUNG
 Informationen zum Angebot der 
 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
 telefonisch (02852/52666). 
 Im Rahmen der Selbsthilfe-
 gruppe können Betroffene ihre 
 eigenen Erfahrungen weiter-
 geben, wobei Anonymität nach 
 außen selbstverständlich ist.
  02852/52666

» ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT  
 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
 Telefonische Informationen sowie
  Auskünfte:  0680/2260095

» GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
 FÖRDERUNG UND 
 KINESIOLOGIE 
 Telefonische Auskünfte 
 jeden Mittwoch und Donnerstag 
 von 9:00 bis 10:00 Uhr
 Elfriede Kainz, diplomierte 
 Gesundheits- und Kranken-
 schwester (DGKS), 
  02852/83673

» FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
 AUSSENSTELLE GMÜND
 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
 mpichler@fbwv.at 
 Familienberatung jeden Di 
 von 8:00 bis 11:00 Uhr
 Frauenbüro - Coaching für Leben 
 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

» HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
 Kostenlose Begleitung schwer 
 kranker und sterbender Menschen 
 und deren Angehörige.
 Begleitung durch erfahrene, 
 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen  
 und Mitarbeiter des Hospizvereines 
 Waldviertel Gmünd NÖ!
 
 Informationen zur offenen   
 Trauergruppe des Hospiz-
 vereines und zum Lebenscafé
 unter der Tel.Nr.  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
• Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
• Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
• Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0677/64315447
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
01.01.  Dr. M. Widy, Schrems,  02853/76330

06.01. - 07.01. Dr. G. Vitovec, Gmünd,  0664/7939096

13.01. - 14.01. Dr. Yos. Zawia, Hoheneich,  02852/52300

20.01. - 21.01. Dr. M. Grubök,Schrems,  02853/76780

27.01. - 28.01. Dr. Kl. Kranzler, Gmünd,  02852/51278

03.02. - 04.02. Dr. M. Hofmann, Schrems,  02853/77300

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
30.12. - 01.01.  Dr. Klaus Fietz, Zwettl,  02822/53568

06.01. - 07.01. Dr. H. Griessnig, Weitra,  02856/20466

13.01. - 14.01. Dr. Marlies Bergmann, Schrems, 

   02853/76520

20.01. - 21.01. Dr. Thomas Beer, Waidhofen/Thaya, 

   02842/52667

27.01. - 28.01. Dr. M. Zaidan, Kirchberg/Walde, 

   02854/61111

03.02. - 04.02. Dr. G. Weissinger, Rappottenstein, 

   02828/8410

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

J Ä N N E R :
01. Mo Schrems
02. Di Gmünd-Stadt
03. Mi Gmünd-Neustadt
04. Do Schrems
05. Fr Gmünd-Stadt
06. Sa Gmünd-Stadt
07. So Gmünd-Stadt
08. Mo Gmünd-Neustadt
09. Di Schrems
10. Mi Gmünd-Stadt
11. Do Gmünd-Neustadt
12. Fr Schrems
13. Sa Schrems
14. So Schrems
15. Mo Gmünd-Stadt
16. Di Gmünd-Neustadt
17. Mi Schrems
18. Do Gmünd-Stadt

19. Fr Gmünd-Neustadt
20. Sa Gmünd-Neustadt
21. So Gmünd-Neustadt
22. Mo Schrems
23. Di Gmünd-Stadt
24. Mi Gmünd-Neustadt
25. Do Schrems
26. Fr Gmünd-Stadt
27. Sa Gmünd-Stadt
28. So Gmünd-Stadt
29. Mo Gmünd-Neustadt
30. Di Schrems
31. Mi Gmünd-Stadt

F E B R U A R :
01. Do Gmünd-Neustadt
02. Fr Schrems
03. Sa Schrems
04. So Schrems

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304 

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235 

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

J Ä N N E R
Mi 10. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 10. Biomüll
Do 11. Gelber Sack
Mi 24. Biomüll und Restmüll
Mi 24. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Do 25. Papier

F E B R U A R  ( V O R S C H A U  F Ü R  D E N  M O N A T S B E G I N N )

Sa 03. Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 07. Biomüll
Mi 14. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Fr 16. Gelber Sack

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft: Wochenende (Samstag 11:00 
Uhr bis Montag 8:00 Uhr), nachts von 19:00 bis 8:00 Uhr! 
 050/1964

Kleintierpraxis Gmünd, Schremser Str. 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Jänner 2024
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Für die Stadtkapelle Gmünd war das 
vergangene Jahr ein ereignisreiches 
Jahr mit viel Freude am gemein-
samen Musizieren. Auch Nach-
wuchsarbeit und Talenteförderung 
werden in der Stadtkapelle Gmünd 
groß geschrieben.

Obmann Mag. Wolfgang Usnik „Die 
Stadtkapelle Gmünd ist in der glück-
lichen Lage, hervorragende Mu-
siklehrer in den eigenen Reihen zu 
haben. Dadurch können bei diversen 
Bezirksbewerben auch von der Ju-
gend immer wieder tolle Leistungen 
erbracht werden.“ 
So etwa am 18. November 2023 bei 
den Bezirkswettbewerben „Musik 
in kleinen Gruppen“ in Vitis und 
in Großschönau: Die Stadtkapelle 
Gmünd konnte an diesem Tag mit 
den zwei Ensembles „Kaschperlduo“ 

und „Sister Act“ und einem weiteren 
überregionalen Ensemble „Gmünder 
Tubaquartett“ unter der Leitung von 
Michael Neuwirth gleich drei aus-
gezeichnete Erfolge mit nach Hause 
nehmen. 
Mit Iris Einfalt am Saxophon und So-
phie Mayer auf der Klarinette hat die 
Stadtkapelle Gmünd kürzlich erfreu-
licherweise zwei Jungmusikerinnen 
dazugewonnen.
Mit dem Adventkonzert Mitte De-
zember 2023 in der Herz-Jesu-
Kirche Gmünd Neustadt konnte die 
Stadtkapelle Gmünd einen feier-

lichen Schlusspunkt hinter das Jahr 
2023 setzen. In zahlreichen Proben 
haben Kapellmeister Michael Neu-
wirth und Stellvertreterin Christina 
Wurz mit den Musikern ein bezau-
berndes Programm einstudiert.
Zu hören gab es unter anderem auch 
die beiden Konzertstücke, mit denen 
sie am 12. November 2023 bei der 
Konzertmusikbewertung in Hirsch-
bach in der Wertungsstufe B ange-
treten sind. Diese ganz besonderen 
Ohrwürmer, mit großer Spielfreude 
vorgetragen von den Musiker:innen 
der Stadtkapelle Gmünd, wurden 
mit insgesamt 91,67 Punkten und 
damit einem ausgezeichneten Erfolg 
bewertet.
Vorankündigung: Das Frühlingskon-
zert der Stadtkapelle Gmünd wird 
am Samstag, dem 13. April 2024 im 
Kulturhaus Gmünd stattfinden. «

S T A D T K A P E L L E  G M Ü N D :  E R F O L G R E I C H E S  V O R J A H R

Das „Gmünder TubaQuartett“ mit Manfred Kuttner, Jakob 
Waitz, Thomas Müller und Philipp Fasching.

Die Jungmusikerinnen Iris Einfalt und Sophie Mayer bei ihrem 
ersten Probenbesuch bei der Stadtkapelle Gmünd.

Eine stattliche Abordnung der Stadtkapelle wirkte im Bezirks-
blasorchester anlässlich des Jubiläums „50 Jahre BAG“ mit.

Maximilian und Katharina Kössl mit ihrem Musiklehrer Michael 
Neuwirth beim Wettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“.
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G E S U N D H E I T S T R E F F : 
R ADIOAK TIVITÄT
IN DER MEDIZIN
Oberarzt Dr. Michael  
Räuchle hält am Donnerstag, dem 
25. Jänner 2024, um 19:30 Uhr 
einen Vortrag im Rahmen des 
„Gmünder Gesundheitstreffs“ zum 
Thema „Radioaktive Strahlung in 
Medizin und Umwelt“ im Seminar-
raum des Hotels der Sole Felsen 
Welt. 

C H R I S T B A U M A B H O L U N G  2 O 2 4
Es wird gebeten, Christbäume frei 
von Lametta und anderem Christ-
baumschmuck ab Dienstag, dem 
9. Jänner 2024, bzw. ab Dienstag, 
dem 23. Jänner 2024, vor Ihrer 
Liegenschaft gesammelt zur Abho-
lung bereit zu stellen. 
Die jährliche Christbaumentsor-
gung ist ein kostenloser Service 
der Stadtgemeinde Gmünd für ihre 
Bürgerinnen und Bürger. «

K U R Z N O T I Z
Das Festivalorchester „Allegro Vivo“ 
lädt am Mittwoch, dem 24. Jänner 
2024, um 19:00 Uhr zu einem Neu-
jahrskonzert in die Gmünder Herz-
Jesu-Kirche. Vahid Khadem-Missagh 
und die Academia Allegro Vivo mit 
ihrer wunderbaren Musik führen 
durch einen humorvoll beschwing-
ten Konzertabend!

Unter dem Titel „Lebenslust“ star-
ten Vahid Khadem-Missagh und  
die Academia Allegro Vivo ins neue 
Jahr. Lebenslust und Freude sind die 
Grundlage für ein frohes Miteinander 
und einen gelungenen Start in das 
neue Jahr. Karten sind im Bürger-
service der Stadt Gmünd erhältlich 
(Kategorie 1:  € 35,--; Kategorie 2:  
€ 29,--). 

Kinderkonzert „Der kleine Prinz“:
Was bedeutet Freundschaft und 
welche Rolle kann die Musik
dabei spielen? Anhand ausgewähl-

ter Texte Saint-Exupérys, wun-
derbarer Musikstücke und beim 
gemeinsamen Musizieren, erfahren 
Kinder die verbindende Kraft der 
Musik. Karten für das Kinderkon-
zert „Der kleine Prinz“ von „Allegro 
Vivo“ am Mittwoch, dem 24. Jänner 
2024, um 17:00 Uhr in der Herz-Je-
su-Kirche gibt es ebenso im Bürger-
service der Stadtgemeinde Gmünd 
(€ 7,--). «

„ L E B E N S L U S T ”  M I T  A L L E G R O  V I V O
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Das Tonkünstlerorchester Nieder-
österreich gastiert am Dienstag, 
dem 16. Jänner 2024, um 19:00 Uhr 
wieder in der Schremser Stadthalle. 
Das Tonkünstlerorchester ist einer 
der größten und wichtigsten musi-
kalischen Botschafter Österreichs. 
Unter der Leitung von Dirigent Ola 
Rudner werden stimmungsvolle 
Werke dargebracht. Als Sopranistin 
wirkt Corina Koller.

Vom Dreivierteltakt-Elan des Wal-
zers zum ausgelassenen Galopp, 
von der abwechslungsreichen Qua-
drille über den schneidigen Marsch 
bis zur noblen Polka mazur: 

Mit diesem ganz eigenen Reichtum 
an Formen und Gestalten beglückt 
und betört die Musik der Strauss-
Dynastie bis heute, ganz zu schwei-
gen von ihren unvergesslichen 
Melodien, die der Schwerkraft zu 
spotten scheinen.

Dazu noch zündende Orchester-
werke, große Ouvertüren sowie 
gesungene Überraschungen aus 
Operette und Oper – fertig ist das 
traditionelle Silvester- und Neu-
jahrskonzert der Tonkünstler, das 
dennoch stets frisch und prickelnd 
bleibt: der ideale Start für das neue 
Jahr 2024! 

Karten für das Neujahrskonzert 
sind (Vorverkauf € 30,--, Abend-
kasse € 35,--) beim Bürgerservice 
der Stadtgemeinde Gmünd (Tel.Nr. 
02852/52506-100) erhältlich. «

N E U J A H R S K O N Z E R T  D E S  T O N K Ü N S T L E R O R C H E S T E R S
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Auflage:  4.000 Stück
Erscheinung:  10 x pro Jahr 
  (Sommerausgabe Juni/Juli/August) 

K O N T A K T  &  B U C H U N G
Harald Winkler
Tel.Nr.: 02852/52506-207
E-Mail: harald.winkler@gmuend.at

I N S E R I E R E N  I N  D E N

S T A D T N A C H R I C H T E N

E R

Das Schüler- und Lehrerteam der 
Mittelschule für Musik und Ökologie 
Gmünd durfte gegen Jahresende 
2023 zahlreiche Auszeichnungen in 
Empfang nehmen.

Bereits zum zweiten Mal wur-
de die Mittelschule für die 
kreative und künstlerische 
Arbeit mit dem Gütesiegel für 
Technik und Design ausgezeich-
net. Außerdem konnte das Gütesie-
gel für Musik („Singende, klingende 
Schule“) erworben werden. Damit 
verbunden waren die Teilnahme 
beim Bezirkssingen in Gmünd, beim 
Landesjugendsingen in Grafenegg 
(„Ausgezeichneter Erfolg“) sowie ein 
Auftritt beim Bandwettbewerb „Play-
ing together“ in St. Pölten. 

Für das neu initiierte Bewegungs- 
und Sportprogramm erhielt die 
Mittelschule für Musik und Ökologie 
das Gütesiegel „Bewegte Schule“. 
Weiters ist es gelungen, den Öster-

reichischen Kinderschutzpreis 
für die wertvollen Projekte 
mit Flüchtlingskindern unter 
knapp 100 Projekten zu ge-

winnen. 

Schulführungen, Anmeldungen und 
beratende Gespräche sind in der 
Mittelschule für Musik und Ökologie 
Gmünd, nach telefonischer Voran-
ameldung (Tel.Nr. 02852/52104) 
jederzeit gerne möglich. Auf Schü-
lerinnen und Schüler, welche die 
Mittelschule für Musik und Ökologie 
im nächsten Schuljahr besuchen 

wollen, wartet wieder ein attraktives 
Zusatzangebot. Weitere Infos:
www.mmsgmuend@noeschule.at. «

M I T T E L S C H U L E  E R H I E L T  V I E L E  A U S Z E I C H N U N G E N
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G E D E N K F E I E R  I N  G M Ü N D  Z U M 
H O L O C A U S T- G E D E N K TA G

Anlässlich des Holocaust-Gedenkta-
ges am 27. Jänner 2024 lädt der Ver-
ein „Weg des 
Friedens“ in 
Zusammen-
arbeit mit den 
Stadtgemein-
den Gmünd 
und České 
Velenice um 
14:00 Uhr zu einer Gedenkfeier bei 
der Gedenktafel für die jüdische 
Familie Gold vor dem Neubau (Ecke 
Schubertplatz/Conrathstraße) ein. 

Hier hat Dr. Emerich Gold zwischen 
1926 bis 1938 als praktischer Arzt or-
diniert. Nach der Machtübernahme
der Nazis mussten Emerich und Fri-
da Gold sowie Tochter Lucie die Stadt 
Gmünd 1938 verlassen, wurden nach 
Jahren im Ghetto Theresienstadt 
1944 im KZ Auschwitz ermordet. 

Danach wird beim Massengrab in 
České Velenice eine Gedenkfeier ab-
gehalten. Hier wurden 485 Juden, die 
im Getreidespeicher in Gmünd den 
Tod fanden, bestattet. «

K U R Z N O T I Z
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AVIA/PIPELINE: 
Am 1. Jänner 2024 ab 9:00 Uhr 
geöffnet - ofenfrisches Gebäck zur 
Abholung zum Neujahrsfrühstück 
auch unter der AVIA-Website
www.aviagmuend.at vorbestellen.
 
Im Jänner gibt es gschmackige 
Wrap Varianten aus der PIPELINE-
Küche.

 Am PIPELINE Prüfstand: DOCK-
NER Gemischter Satz 2022

espresso music: 
Mi, 17. Jänner 2024, 18:00 Uhr:
Jörg Danielsen „Solo Blues“

Nicki‘s Restaurant: 
Sa, 06.01.2024, ab 19:00 Uhr:
Tanzabend mit KK 1

Reservierungen unter der Tel.Nr. 
02852/52955.

Hotel der Sole Felsen Welt: 
In der Sole Felsen Welt findet 
am Freitag, dem 26. Jänner 2024 
ab 17:30 Uhr ein „Musikalisches 
Neujahrsdinner“ mit einem an-
schließenden Konzert des Do-
nau-Salon-Orchesters um 19:30 
Uhr statt. Preise: Erwachsene 
€ 59,50, 6-14 Jahre € 22,90, 0-5 
Jahre gratis! 
Vorreservierungen unter der Tel.
Nr. 02852/20 203 2700. «

Franz Drach hat berührende und 
hochinteressante Ereignisse, Ent-
wicklungen und persönliche Schick-
sale aus der Zwischenkriegszeit im 
Waldviertel ausge-
graben und in seinem 
Buch „Zwischen den 
Kriegen im Waldvier-
tel“ zusammenge-
fasst.

Franz Drach wirft 
dabei einen Blick auf 
das Leben der Men-
schen, auf Konflikte 
und Schicksale in der 
Zwischenkriegszeit. 

Anhand von zahlreichen zeitgenös-
sischen Zeitungsberichten gibt er 
einen Einblick in die schwierigen 
Jahre nach dem Ersten Weltkrieg 

und geht dabei auch 
auf die Entwicklung 
hin zur Zeit des Natio-
nalsozialismus in der 
Region ein.
Das Buch gibt es um 
€ 29,50 im Bürger-
service der Stadtge-
meinde Gmünd, der 
Buchhandlung Stark 
sowie direkt beim 
Verlag der Druckerei 
„BergerPrint“. «

B U C H  Z U R  Z W I S C H E N K R I E G S Z E I T

Bei der Buchpräsentation „Zwischen den Kriegen im Waldviertel“: Vizebürgermeister 
Hubert Hauer, Verleger Ing. Alexander Berger, Autor Mag. Franz Drach, Buchhändlerin 
Mag. Birgit Stark sowie Moderator der Präsentation Harald Winkler.
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K U R S E  F Ü R  U N S E R E  W E I T E R B I L D U N G .

V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
08.01. - 18.03. EK - Lern- und Gesundheitsgymnastik I, € 81,--
09.01. - 28.05. EK - Lern- und Gesundheitsgymnastik II, € 143,50
09.01. - 28.05. Gesundheitsgymnastik für Senioren II, € 143,50
10.01.   Kreative Auszeit, € 25,50
15.01.   Drahtblumenkurs, € 35,--
17.01,   Kreative Auszeit, € 25,50
18.01.   Trockenblumenkränzchen, € 35,--
24.01.   Kreative Auszeit, € 25,50

G E S U N D E  G E M E I N D E  &  V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
02.01.   Aroma-Stammtisch und Workshops, Vorträge, Kosten für verwendete Öle
06.01.   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 96,--
07.01.   Schamanische Schwitzhütte, € 60,--
09.01. - 30.04. Gesundheitsgymnastik für Senioren I, € 85,--
09.01. - 25.06. Entspanne Geist, Körper und Seele, € 5,--
10.01. - 26.06. Entspanne Geist, Körper und Seele, € 6,--
12.01. - 14.01. Bibel-Seminar, € 240,--
19.01. - 21.01.  Für‘s Leben leben, € 240,--
26.01. - 28.01. Matriarchal Leben, € 240,--
31.01.   Tibetische Klangschalen, € 60,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
11.01. - 22.02. Lagerlehrgang - Ausbildung zum Lagerprofi, € 1.550,--
18.01.   Info-Veranstaltung Lehrgang Ordinationsassistenz, 18:30 Uhr, WIFI Gmünd
22.01. - 11.03. Englisch A1 - English Course 1, € 250,--, WIFI Gmünd
23.01. - 21.02. Deutsch als Fremdsprache kompakt - A2 Teil 1, € 460,--
24.01. - 14.02. ECDL Base-Lehrgang, € 1.650,--
29.01. - 04.03. Deutsch als Fremdsprache kompakt - A1 Teil 1, € 460,--
29.01.   Ersatzstromversorgung (Notstromaggregate), € 300,--
29.01. - 31.01. Führen von Hubstaplern, € 340,--
30.01. - 19.03. Buchhaltung I (für Anfänger), € 780,--
31.01. - 01.02. Adobe InDesign Einführung, € 590,--
12.02. - 13.03. Unternehmenstraining - Präsenz im WIFI, € 1.780,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
24.01. - 27.03. English Conversation Workshop A2 - „Online-Live-Training“, 18:00 Uhr
04.01.   Pflegemodul Kommunikation Grundlagen & sanfte Kommunikation, € 160,--
23.01.   Informationsveranstaltung Berufsreifeprüfung, kostenlos, AK Gmünd
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Dr. Bernhard Distlbacher MBL
3950 Gmünd, Stadtplatz 39 

+43 2852 52376, kanzlei@distlbacher.at
www.distlbacher.at

DIE ERSTE NOTARIELLE
RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


